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Nach wie vor wird in der Praxis der Konzernrechnungs- R

legung häufi g die «Schuhlöffel-Methode» angewendet. 
Diese Methode ist in der Theorie nicht bekannt, gilt aber 
in der Praxis als sehr gängige und ist weit verbreitet. 
Mit «Schuhlöffel-Methode» ist gemeint, dass Saldo-Grössen, 
welche nicht vom Ursprung hergeleitet werden können, 
trotzdem in den Konzernabschluss übernommen werden. 
Dies kann beispielsweise bei der Verarbeitung von End-
konsolidierungsvorgängen zu falschen Aussagen im 
Konzernabschluss führen.



Zielpublikum
Das Seminar richtet sich an erfahrene Wirtschaftsprüfer von Konzern-
abschlüssen, Mitarbeitende der internen Konzernrevision sowie auch 
an die Ersteller von Konzernabschlüssen.

Ausgangslage und Problemstellung
Unsere Erfahrungen aus Prüfungen von Konzernabschlüssen, ins-
besondere aber aus den verschiedenen Beurteilungen des Internen 
Kontrollsystems im Umfeld der IT-gestützten Konzernberichterstattung 
zeigen, dass die Qualität von Konzernabschlüssen vielfach noch nicht 
in allen Bereichen den Grundsätzen ordnungsmässiger Buchführung 
 entspricht. Dies trifft besonders zu, wenn die Konzernberichterstattung 
unter Nutzung einer Konsolidierungssoftware erstellt wird.
Wir stellen zudem fest, dass teilweise Nachweise von konsolidierten 
Werten nicht im erforderlichen Umfang durch die Konsolidierungs-
software generiert werden und deshalb durch den Ersteller/Prüfer 
 manuell erarbeitet werden müssen.
Auch sind die in der Konsolidierungssoftware eingebauten Rechen-
regellogiken vielfach ungenügend dokumentiert, so dass der Ersteller/
Prüfer nicht beurteilen kann, nach welchen Algorithmen die durch 
die Software automatisch erzeugten Buchungen tatsächlich verarbeitet 
werden.
Ferner stellen wir fest, dass die Behandlung von Sonderfällen wie 
 beispielsweise Erst-/Endkonsolidierungsvorgänge, Fusionen,  Erhöhung/
Herabsetzung von Beteiligungsquoten in der praktischen Umsetzung 
auf Schwierigkeiten stösst.

Zielsetzung
Im Rahmen dieser Veranstaltung stellen wir den Teilnehmern/-innen – 
ausgehend von Beispielen aus der Praxis – dar, bei welchen Bilanz-
positionen sich am häufi gsten Probleme beim Nachvollzug der konsoli-
dierten Werte ergeben. Zudem wird dargelegt, wie eine professionelle 
Dokumentation der  Konsolidierungssoftware, inklusive Bedienungs-
anleitung, aufgebaut und gestaltet werden kann.
Nebst den erwähnten Themenbereichen wird auch auf Fragen im Zu-
sammenhang mit der Erstellung des Cash Flow Statements und Eigen-
kapitalveränderungsnachweises eingegangen. Dabei werden konkrete 
Lösungsansätze für die Praxis aufgezeichnet.



Themen

Die Teilnehmer/-innen erhalten ein ver-
tieftes Verständnis für folgende Themen-
bereiche:

Wie ein ordentlicher Nachweis im Bereich • 
des Eigenkapitals, insbesondere der 
 Währungsrücklagen, gestaltet werden 
kann
Was hinter dem Eigenkapital-• 
veränderungsnachweis steckt
Cash Flow Statement• 
Dokumentation Rechenregelwerk • 
Konsolidierungssoftware
Dokumentation der Bedieneranleitung• 

Methodik

Vorträge zu den Themenbereichen und 
Darstellung von praktischen Lösungs-
ansätzen.

Verantwortlicher Leiter 
des Seminars

Andrea Zanetti, dipl. Wirtschaftsprüfer, 
CEO Zanetti & Partners AG, Zürich
Für weiterführende Fragen zum Seminarinhalt 
oder zu den fachlichen Voraussetzungen: 
a.zanetti@zanettipartners.ch

Referent/-innen

Claudia Beier, Wirtschaftsprüfer (BRD), 
Senior Manager Zanetti & Partners AG, 
Zürich
Jutta Fleischmann, Diplomkaufmann, 
Mitglied der Geschäftsleitung 
von Zanetti & Partners AG, Zürich
Andrea Zanetti  (siehe oben)

Information /Anmeldung
Educaris AG
Jungholzstrasse 43
Postfach
8050 Zürich
Telefon 044 305 38 60
Telefax 044 305 38 61

www.educaris.ch
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Ort
SIX Swiss Exchange
ConventionPoint
Selnaustrasse 30
8001 Zürich
Telefon 058 854 23 10
www.conventionpoint.ch

Gebühr
CHF 730.– für Nichtmitglieder
CHF 680.– für SVIR- und Treuhand-
 Kammer-Mitglieder (Einzelmitglieder resp. 
Mitarbeiter von TK-Mitgliedsfi rmen)

Inbegriffen
sämtliche Seminarunterlagen• 
 Pausenerfrischungen• 
 Stehlunch, inkl. Mineralwasser, • 
Tischwein und Kaffee
 7,6 % MWST• 
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Name, Vorname

E-Mail für Anmeldebestätigung

Geschäftsadresse Privatadresse

Firmenname Strasse

Firmenzusatz PLZ /Ort

Strasse Telefon P.

PLZ /Ort  Rechnung an P-Adresse

 Rechnung an G-Adresse

 Korrespondenz an P-Adresse

 Korrespondenz an G-Adresse

Tel G. direkt

E-Mail G.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass ich die AGB der Educaris AG zur Kenntnis ge-
nommen habe und akzeptiere.

Ort/Datum Unterschrift

Ihre Anmeldung bitte an: 
Educaris AG, Jungholzstrasse 43, Postfach, 8050 Zürich oder Telefax 044 305 38 61

 Ich möchte die neuen Ausschreibungen jeweils per E-Mail erhalten.
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 Nichtmitglied

 Mitglied der Treuhand-Kammer
 Einzelmitglied (nat. Person)
  Mitarbeiter bei angeschlossenem 

Unternehmen
 Junior-/Passivmitglied

 SVIR-Mitglied

  26. Oktober 2010, Zürich
(Nr. 210 065)

  Jeweils
CHF 730.– für Nichtmitglieder
CHF 680.– für Kammer- / SVIR-Mitglieder

Bestimmungen
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Educaris AG, 
welche Sie unter www.educaris.ch einsehen können. Insbesondere:

Anmeldungen/Bedingungen
Eine Anmeldung muss grundsätzlich mit handschriftlicher Unter-
schrift erfolgen. Die Gebühr ist integral gemäss Rechnungsstellung 
geschuldet. Sie erhalten die Rechnung nach dem Seminar.

An-/Abmeldeschluss: 16. September 2010

Zugestellte Anmeldungen bleiben ausdrücklich auch dann 
verbindlich, wenn der/die sich Anmeldende gegebenenfalls von 
der Educaris AG keine Rückmeldung erhält (die Educaris AG haftet 
nicht für elektronische/postalische Zustellungsmängel).
Änderungen der Seminarinhalte, von Programm, Zeit, Dauer, Ort 
oder Referenten bleiben vorbehalten. Bei ungenügender Teil -
nehmerzahl kann das Seminar durch die Educaris AG annulliert 
werden.

Abmeldungen und Kostenfolgen
Grundsätzlich sind Ersatzmeldungen erwünscht (wobei der 
Mitgliedstatus des effektiven Leistungsempfängers gilt). 
Ansonsten wird bei Abmeldung folgende Gebühr erhoben:
Abmeldung bis zum Abmeldeschluss: kostenfrei
Abmeldung ab Abmeldeschluss bis eine Woche 
vor Seminarbeginn: CHF 200.–
Abmeldung ab einer Woche vor dem Seminar oder Fernbleiben: 
100% der Seminargebühr


